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Wie es dazu kam ...

"Der Anschluss und
seine Folgen für die
Judenpolitik Japans"
MIZUUCHI Ryūta



Etablierung Japans als Auswanderungs-
Destination im Bewusstsein der Juden

ÜberschriftErste Begegnunspunkte

Von Handelsmöglichkeiten geprägte
Einwanderungsbewegungen nach Öffnung
Japans

Bildung  jüdischer Siedlungen in den
japanischen Hafenstäften Nagasaki, Kobe
und Yokohama

Synagoge in KobeQuelle:https://www.asahi.com/ajw
/articles/photo/36685864
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Ausschlaggebende Gründe

Politik der
"Rassengleichheit"

Jakob Heinrich Schiff und
Kriegsfinanzierungen

Der jüdische Bankier Schiff unterstützte durch
Staatsanleihen die Finanzierung des Russisch-
Japanischen Kriegs und wurde mit dem japanischen
Orden des Heiligigen Schatzes sowie dem Orden der  
Aufgehenden Sonne, 2. Klasse geehrt. 

Die Abschaffung der "Rassendiskriminierung" und im
Zuge dessen die Revidierung der ungleichen Verträge
war Japans außenpolitisches Ziel Nr.1  der Meiji-Zeit.
Dies änderte sich auch nach Austritt aus dem
Völkerbund 1933 nicht.

Medzini: Wichter Beitrag zum Überleben des
Holocausts von bis zu 40.000 Juden und
Jüdinnen in Asien (allein 20.000 davon in
Shanghai) 

Mizuuchi Ryūta
außerordentlicher und bevollmächtigter

Botschafter von Japan in Österreich

u:japan lecture 15.06

3

Pariser Friedenskonferenz

Judenfrage in Japan bis 1930 relativ unbekannt
und Antisemitismus nicht verbreitet



Stationierung in Harbin
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Gen. Higuchi:
Zwischen Harbin und Tokio

Teddy Kaufmann

1937 - 1938: Chef des
Geheimdienstes in Harbin
Freundschaft mit Dr. Abraham
Kaufmann
Dezember 1937: pro-jüdische
Rede beim "1. Jüdischen Kongress
im Fernen Osten" in Harbin
Protest der deutschen Botschaft
in Tokio und Stellungnahme
Japans
Juli 1938:  Abberufung aus Harbin
und Versetzung nach Tokio 



1937 1939

Anschluss
März 1938

Sitzung des Komitees für
Juden- und Muslimfragen

Oktober 1938
Fünf-Minister Beschluss

6. Dezember  1938
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Verordnung
"Maßnahmen
gegnüber den Juden"
der Kwangtung-Armee

25. Jänner

Anweisung zur Eindämmung
der Fluchtwellen von
Außenminister Konoe

7. Oktober
Mitteilung des

Generalstabchefs
der Kwangtung

Armee

18. November
A B C

D

Anstieg an Auswanderungen
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6. Dezember  1938

Verordnung
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gegnüber den Juden"
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Anstieg an Auswanderung
1937 1939
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A

Kwangtung Armee Verordnung 26.01.1938



A-D: Definierung der japanischen
Judenpolitik und Darstellung
gegensätzlicher Beschlüsse

1937 1939

Anschluss
März 1938

Sitzung des Komitees für
Juden- und Muslimfragen

Oktober 1938
Fünf-Minister Beschluss

6. Dezember  1938
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A-D: Definierung der japanischen
Judenpolitikund Darstellung
gegensätzlicher Beschlüsse

Anschluss
März 1938

Sitzung des Komitees für
Juden- und Muslimfragen

Oktober 1938
Fünf-Minister Beschluss

6. Dezember  1938
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Verordnung
"Maßnahmen
gegnüber den Juden"
der Kwangtung-Armee

25. Jänner
Anweisung zur Eindämmung

der Fluchtwellen von
Außenminister Konoe

7. Oktober
Mitteilung des

Generalstabchefs
der Kwangtung

Armee

18. November
A B C

1939

D
Die ersten sechs jüdischen

Flüchtlinge aus Wien erreichten die
sowjetisch-mandschurische

Grenzstation Manchuli. Am 27.
Oktober wurde ihnen die Einreise
noch enthoben, aber einige Tage

später die Durchreise nach
Tsingtao genehmigt.
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Ende Oktober 1938

Aufnahme der sechs österreichischen jüdischen Flüchtlinge,
Manchuli

Reisepass von Karl Friedmann mit "J"



6. Dezember: Fünf-Minister Beschluss

Resultat und Kompromiss der beiden
Standpunkte (Außen- und
Heeresministerium) 
Durchsetzung der "gerechten Behandlung
der Juden" - verfasster Entwurf vom
Heeresministerium fast nahtlos
übernommen
Beschluss, dass keine abweisenden
Maßnahmen gegenüber Juden gesetzt
werden (bis 1941 in Kraft)
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Gen. Higuchi:
Zwischen Harbin und Tokio



Resultat und Kompromiss der beiden
Standpunkte (Außen- und
Heeresministerium) 
Durchsetzung der "gerechten Behandlung
der Juden" und verfasster Entwurf vom
Heeresministerium fast nathlos
übernommen
Beschluss, dass keine abweisenden
Maßnahmen gegenüber Juden gesetzt
werden (bis 1941 in Kraft)
Seit Juli 1938: Gen. Higuchi Leiter des
Nachrichtendienstes der gesamten
japanischen Armee in Tokio
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Gen. Higuchi:
Zwischen Harbin und Tokio

6. Dezember: Fünf-Minister Beschluss
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Schlussfolgerung

Gen. Higuchis instrumentale
Rolle bei den Schauplätzen

Harbin und Tokio
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Gen. Higuchi beteiligt an der
Rettung von "mehreren tausend" 

 Juden

1938-1940: ~4.400 "deutsche"
Passagiere auf der trans-

mandschurischen Eisenbahn 

1938

Dokumentierte Ein- und Ausreisen in Manchuli
nach Staatsangehörigkeit 1934-1940

Gen. Higuchis instrumentale
Rolle bei den Schauplätzen

Harbin und Tokio
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